
Deutschland. L i n d a u ,  18» J u l i .  Lustword. 
D a s  8jährige Töchterchen Marie deS Schreiner-
meisters J rmle r  von Rickatshofen wurde gestern 
früh u m  7 a 6  Uhr zwischen Unterreitnau und 
Rickatshofen ermordet aufgefunden. D a s  Kind 
war vorgestern um 7 Uhr abends zum Brot-
holen nach Unterreitnau geschickt worden. A l s  
es um V-9 Uhr noch nicht zurückgekehrt war ,  
meldete die Mutter dies dem Bürgermeister. 
M a n  suchte die ganze Nacht und erst früh fand 
der eigene Bruder deS Kindes dessen Leiche. E s  
liegt Lustmord vor. Von München waren zwei 
.Kriminalkommissäre mit einem Polizeihunde ein-
getroffen. D e r  in der Nacht niedergegangene aus-
giebige Gewitterregen scheint aber die Spuren 
weggespült zu haben, denn der Hund lief immer 
Wieder nur oem Leichenhause zu, wo das  er-
-mordete Mädchen aufgebahrt liegt. 

Amerika. Die politischen Kreise Amerikas 
beobachten mit großer Spannung die täglich zu-
nehmende Entfremdung zwischen dem Präsidenten 

-T a f t und dem. Expräsidenten R o o s e v e l t, eine 
symptomatische Erscheinung, die auch von den 
europäischen Politikern mit großem Interesse 
Herfolgt wird. Wie der Londoner Zeitung 
„Globe" aus New-Aork berichtet wird, leugnen 
n u r  noch sehr wenige Leute in Staatsstellungen 
d a s  Vorhandensein ernsthafter Meinungsverschie-
denheiten, die sowohl Politik a l s  Personen be-
treffen sollen und die, aller Wahrscheinlichkeit 
«ach, früher oder später den Präsidenten und 
den ExPräsidenten in ausgesprochen feindliche 
Lager führen müssen. M r .  Roosevelt, so be-
richtet das Blatt,  konferiert täglich auf das  
freundschaftlichste mit den führenden Geistern 
des aufrührerischen Teils  der republikanischen 
Partei ,  deren Hervortreten an die Oeffentlichkeit 
zur Stunde zum größten Teil auf ihre heftige 
Feindschaft gegen M r .  T a f t  und feine Verwal-
tung zurückgeht. E s  sind dies Männer, die vor 
ein oder zwei Wochen der Politik des Präsi-
denten im Kongreß heftig opponierten und die 
jede verwendbare Waffe der parlamentarischen 
/Kriegsführung anwandten, um dieser Politik 
hindernd entgegenzutreten und sie niederzuschlagen. 
Dieselben Männer rotten sich jetzt zusammen, um 
M r .  T a f t  bei der Bevölkerung gründlich zu dis-
kreditieren, so daß seine Nomination für eine 
zweite Präsidentschaftsperiode unmöglich würde 
rund M r .  Roosevelt unterstützt und patronifiert 
diese Leute ohne Scheu. M r .  T a f t  verlebt seine 
Sommerferien in Beverley, seine Freunde jedoch 
arbeiten eifrig und tatkräftig für ihn und sind 
durchaus nicht geneigt, M r .  Roosevelt und seinen 
Anhängern zu gestatten, daß sie die Führung 
der republikanischen Partei an sich reißen. Ein 
heftiger Zusammenstoß der beiden Richtungen 
Wird in nächster Zeit erwartet. 
Telegraphisiyer Kursbericht von Wie« 

vom 18. J u l i  1910.  
M-Frankenstück — Kr. 19.07 Heller 
100 Reichsmark = „ 117.45 „ 

Vielfache ärztliche Erfahrungen bestätigen, 
<lass der tägliche Gebraiich von einemWein-
glas natürlichem F r a n z  J o s e f  - Bitter
wasser bereits nach 5—6 Tagen eine all
mähliche Reduzierung des Körpergewichtes 
bewirkt, dass dabei weder ein Kräfteverfall 
noch eine Störung der Verdauung eintritt. 
"Werden mit der 3 — 4  wöchigen Trinkkur 
der altbewährten Franz Josef-Heilquellen zu
gleich tägliche und anhaltende Körperbe
wegungen verbunden, so können fast aus
nahmslos die so zeitraubenden und kost
spieligen Badereisen vermieden werden, denn 
die E i i t f e t t i i i i g s t l i e r a p i e  kann mit die
sem reichhaltigsten salihischen Mineralwasser 
mit ganz ausgezeichnetem Erfolg zu Hause 
durchgeführt werden. Man befrage darüber 
den Hansarzt, Das weltbekannte Franz Josef-
Bitterwasser gelangt nur in rein natürlichem 
Zustande zum Versand und ist bei Apothe
kern, Drogisten und Mineralwasserhändlern 
erhältlich. 

Sägmehl 
wird auf Bestellung jedes Quantum in Partien 
bis zu 5 0  Sack per Sack zu 15 Heller abge« 
geben, bei 2 

Bapt. Roeckle, Säge,  Mühleholz. 

Bekanntmachung 
Die Gemeindevorstehung in Eschen gibt näch-

sten Montag am 25. d. Mts . ,  von morgens 8 
Uhr an,  da s  Riedtheu und- Streue an O r t  und 
Stelle für  dies J a h r  im Versteigerungswege in 
Pacht. Zusammentreffen bei dem Vorsteher. 

Bei ungünstigem Wetter wird am nächsten 
guten Wettertag die Versteigerung abge« 
halten. D a s  Heu am Audamm, Bahnriedt-
teilen und Gassen, Streueriedt ?c. wird am 2 5 .  
d. Mts. ,  nachmittags von 2 Uhr an, bei dem 
Vorsteher zur Versteigerung gebracht. 

Eschen, am 17. J u l i  1910.  
Joh. Gstöhl, Vorsteher. 

Z s u r M V e r W  
Massiv gebautes W o h n h a u s ,  Stallung, 

Nebengebäude, Hausgut mit tragbarem Obst-
wachs, 5 Minuten von Kirche und Schule, da-
zu gehört: Aecker, Wiesen, Streueboden, Wald-
ung, liegt in unterer Herrschaft Liechtenstein. 
Sonnige Lage, von Wasser und Bergabrutsch-
ung frei. Nähere Auskunft wird erteilt in dem 
konzessionierten Realitäten-Vermittlungs-Bureau 
des Th. Bertschler, zur „Sonne",  Alten-
stadt, unter Ziff. 401. 2 

Hugo Kindle's 
Seifenpulver 

sür alle im Haushalt vorkommenden Wasch- und 
Reinigungsarbeiten 0 

das beste und billigste! 

„Linde", Schaan. 

Sonntag den 24. J u l i  1910, bei günstiger 
Witterung, gegeben von der 

S c f t a n t i ,  
wozu freundlich einladen 

Die Musik und der Wirt. 

1 .  Zweifel ,  
Uhrenhandlung, Grabs, 

empfiehlt als  bekannt reelle F i rma 
Ferren- und Aamenuhren, 
Mrketten in Sotd, S i l 
ber nnd Metall, Kerren-
nhren in Kicket von Ar. 
5.50 an, ganz Werne p a -

menuhren von Ar. 11.— an, mit Ga
rantie. 1 

WWW" 
n r w o - m  
ein braver, intelligenter Jüngling das  Schuh-
macherhandwetk gründlich unter günstigen 
Bedingungen erlernen könnte, sagt die Redak-
tion d. B l .  2 

C M  10 fiter Milch 
Birnen täglich erhalten werden» bei 

Joh««« Wolf. Nr. l«>, Vaduz. 

Vaduz. Bierhaus. 
Garten-Konzert 

Sonntag den 24. d. Mts . ,  nachmittags 3 Uhr 
gegeben von der 

A a r m o n i e ^ M u ^  V a c l u z  
unter der Leitung des Herrn Kapellmeisters 
Emmerschitz, wozu höflich einladet 

Der  W i r t :  Alois Seeger. 
Eintritt frei! Eintritt frei! 

Bei ungünstiger Witterung wird das Konzert 
im Saa l e  gehalten. 

A. Y. Furtenbach & Söhne 
Eisen- und Kohlenhandlung 

Feldkirch, Schmiedgasse. 
I n f o l g e  d e r  H o c h w a s s e r  • K a t a s t r o p h e  

i t a f j  g e w o r d e n e  DC* D r a h t s t i f t e n  -WE 
v e r k a u f e n  m i t  2 0  b i s  5 0 %  R a b a t t  u n d  
O C  S c h n h n a g e l  m i t  S v  H e l l e r  p e r  
A i l o .  4 

Artige nild Empfehlung! 
Meinen verehrten Kunden von Nah und Fern 

teile ich höfl. mit, daß ich mein an der 
Babnbofstrasse in Setfeten 

gelegenes Handlungs-Geschäft aus  Gesundheit?-
rücksichten verkauft habe an S c h w .  J o g g  & 
Spveitcv.  

F ü r  das mir in so reichlichem Maße 'bewie-
sene Wohlwollen freundlichst dankend, bitte ich, 
dasselbe auch auf  die neue Fi rma übertragen 
zu wollen. 

Sevelen, im J u l i  1910. 
Frau Wichser-Kuhn. 

T i t . !  
Unter Bezugnahme auf obige Anzeige teilen 

wir höflich mit, daß das  käuflich übernommene 
Geschäft in demselben Umfange weiter betreiben 
werden unter Angliederung unseres bisher ge-
führten H n t -  » n d  M o d e w a r e n - G e s c h ä f t e s .  

M i t  der Zusicherung n u r  reeller und zuvor-
kommender Bedienung bitten wir um freund-
lichen Zuspruch. 2 

Sevelen, im J u l i  1910.  
S c h w .  J o g g  8t S x r e i t e r .  

A. titulier von Sargans 
ist j e d e n  S a m s t a g  vormittags im „Bahn-
hos" in S e v e l e n  und nachmittags im Gasthaus 
zum „Arlverg" in B uch s zu treffen und empfiehlt 
sich für Zahnextrahieren und in sein Fach ein-
schlagende Arbeiten zu möglichst billigen Preisen. 

Verloren: 
Von der Rheinbrücke über den Damm nach 

Mühleholz-Vaduz ein Geldbeutel mit I n h a l t .  
Der  redliche Finder ist ersucht, denselben gegen 
angemessenes Trinkgeld abzugeben bei der Re-
daktion d. B l .  

I n  süddeutscher Vaumwoll-Sxin-
nerei finden; • 

2 tüchtige 

e£fge 
AnstherveWeyenmeu 
dauernde Beschäftigung. — Schöne 
Wohnungen vorhanden. Offerten unter' 
Chiffre S .  P .  3591 an Rudolf Moffe, 
Augsburg. 2 

Ktchmmgsf«Ml>lrt» sowie Tram-
t t fbtt lrt t»# liefert prompt und billig »uchdrnckerei I .  «uhn, «nchS, 

— Grünaustraße. — 


